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C-1) Gott lieben 
 
„Geliebte, lasst uns einander lieben, denn die Liebe ist aus Gott; und jeder, der liebt, ist aus Gott 
geboren und erkennt Gott. Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist Liebe. Hierin ist 
die Liebe Gottes zu uns geoffenbart worden, dass Gott seinen eingeborenen Sohn in die Welt 
gesandt hat, damit wir durch ihn leben möchten. Hierin ist die Liebe: nicht, dass wir Gott geliebt 
haben, sondern dass er uns geliebt und seinen Sohn gesandt hat als eine Sühnung für unsere 
Sünden.“  1.Johannes 4,7-10 
 
Was ist Liebe eigentlich? Die Bibel beschreibt uns Liebe in erster Linie als eine 
Willensentscheidung und nicht als Gefühl. Das bedeutet, dass ich mich entschließe für den 
anderen das Beste zu suchen, auch wenn es für mich Nachteile bringt. Gott zu lieben, bedeutet, 
dass wir IHM Freude bereiten, indem wir IHM und seinen Wünschen vor allem anderen den 
Vorrang geben. Das Besondere ist, dass der Heilige Geist uns in die Lage versetzt solch eine 
Liebe zu leben (Röm.5,5 und Gal.5,22). 
 
Das Gott Liebe ist, lässt sich nur durch das Konzept der Dreieinigkeit erklären, denn Gott (Vater 
– Sohn – Heiliger Geist), ist in sich selbst drei Personen in völliger Einheit und in Liebe einander 
zugewandt. 
 
Das Eros-Konzept und das Agape-Konzept 
 

Das Eros-Konzept 
 
 
 
 
Das Agape-Konzept 
 
 
 
 
 

Was versteht die Bibel unter Liebe: 
Ä Eros und Agape sind griechische Wörter, die jeweils mit Liebe übersetzt werden. 

Während Eros die körperliche Liebe beschreibt (Erotik), meint Agape die 
hingebungsvolle Liebe.  

Ä Schauen wir Johannes 3,16 an. Fazit: Liebe ist das „Sich-Selbst-Verschenken“ Gottes. 
Das heißt, dass die Liebe sich nicht dem anderen zuwendet, weil er liebenswert ist, 
sondern weil sie ihn lieben will. 

Ä Das Eros-Prinzip ist aber das landläufige Verständnis von Liebe. Die guten Gefühle 
stehen am Anfang des ganzen Prozesses. 

Ä Das Agape-Konzept hat einen anderen Ansatz. Die Agape-Liebe entzündet sich nicht 
am Geliebten, sondern geht vom Liebenden aus. Unsere liebevollen Gedanken 
befähigen uns nun, liebevolle Taten zu tun.  
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Ö Frage zur Vertiefung: Kannst du dein Verständnis von Liebe beschreiben? 

_________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________ 

 
Gott verdient unsere Liebe 
 
Ä Er ist das liebenswerteste Wesen     (1.Joh.4,8) 

Ä Er hat uns zuerst geliebt       (1.Joh.4,10) 

Ä Er liebte uns so sehr, dass er Jesus hergab    (Joh.3,16) 

Ä Er umgibt uns mit seiner vollkommenen Liebe    (z.B. Psalm 23) 

 
Wie können wir unsere Liebe zu Gott zum Ausdruck bringen? 
 
Ä Durch unsere Dankbarkeit dafür, wer er ist. 

Ä Indem wir uns über IHN freuen (über seinen Charakter, über seine Taten). 

Ä Durch unseren Wunsch mit IHM Gemeinschaft zu haben, indem wir IHN besser kennen. 

lernen möchten (durch sein Wort) und indem wir im Gebet seine Gemeinschaft suchen. 

Ä Durch eine Lebensführung, die IHM durch unseren Gehorsam erfreut (Joh. 15,9-10). 

Ä Indem wir IHN durch unseren Lebensstil froh machen (ein heiliges Leben führen) 

Ä Indem wir bereit sind für IHN Opfer zu bringen 

Ä Durch unseren Gehorsam gegenüber seinem Wort (z.B. Joh.14,15; Mt.7,21-23) 

Ä Indem wir IHM unsere Liebe ausdrücken, z.B. im Lobpreis und im Gebet. 

 
Ö Überlege dir, wie du Gott sagen bzw. zeigen kannst, dass du IHN liebst. 

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________ 

 

Was immer wir tun, muss auf Liebe gegründet sein 

 
Ö Lies 5.Mose 6,4-7 und Mk. 12,29-31. Gott zu lieben ist das höchste Gebot. Warum? 

_________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________ 

Bedenke: 

Ä Was nicht aus Liebe geschieht, ist nutzlos (1.Kor.13,1-3). 


